Das folgende „einfache“ Praktikumszeugnis ist positiv 


und entspricht einer Note 2 (siehe Notenskala auf Seite 2).
Kopf/ Firmenlogo
Praktikumzeugnis
Praktikant

Max Mustermann, 
geb. 01.01.2000

Praktikumsbetrieb

Kfz-Mustermeyer GmbH

Hauptstraße 2
22765 Hamburg 


Max Mustermann, geboren am 03.06.1982 in Hamburg, war zwischen dem xx.xx. und dem xx.xx.20xx als Praktikant in unserem Betrieb tätig. 


Im Rahmen seines Praktikums lernte Herr Mustermann die Kfz-Mustermeyer GmbH intensiv kennen. Einsatzbereiche und Tätigkeiten waren unter anderem: 
Kfz-Reparatur, Service und Wartungsarbeiten, Vorbereitung von Karosseriearbeiten.


Herr Mustermann hat alle ihm übertragenen Aufgaben stets mit hoher Motivation ausgeführt. Er arbeitete sich in kürzester Zeit selbstständig in alle relevanten Arbeitsbereiche ein und zeigte über das Normalmaß hinaus, einen hohen Einsatz bei der Erledigung seiner Aufgaben. Er konnte dabei sowohl durch seine organisierte Arbeitsweise, als auch durch sein handwerklich-technisches Geschick überzeugen.


Darüber hinaus zeichnen ihn Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit, Teamorientierung und Freundlichkeit gegenüber Vorgesetzten, Mitarbeitern und Kunden aus.

Wir danken Herrn Mustermann für seine vorzügliche Arbeit und wünschen alles Gute für den weiteren beruflichen und privaten Lebensweg.



Hamburg, 06.02.2016
Andreas Müller
Geschäftsführer

„Notenskala“ bei schriftlichen Arbeitszeugnissen
Welche Formulierung entspricht welche Note von 1-4?

Die folgende beispielhafte Auflistung zeigt die Noten im Bereich „Arbeitsbereitschaft“:

Note 1:  "Sie/ er hatte stets eine ausgezeichnete Leistungsmotivation."
Note 2:  "Sie/ er hatte stets eine hohe Leistungsmotivation."
Note 3:  "Sie/ er hatte eine gute Arbeitsmotivation."
Note 4:  "Sie/ er zeigte auch Motivation und Initiative."

Qualifizierte Arbeitszeugnisse
Praktikumszeugnisse sind tendenziell kurz gehalten und vermitteln, ob der Praktikant einen positiven, durchschnittlichen oder negativen Eindruck hinterlassen hat. 
Ein qualifiziertes Arbeitszeugnis besteht aus den folgenden Abschnitten und  ist relativ aufwendig in der Erstellung. (Vielleicht ist dies auch ein Grund, weshalb es nicht immer leicht ist, ein gut strukturiertes Arbeitszeugnis zu bekommen):

· Einleitung (Name, Eintrittsdatum im Unternehmen) 

· Werdegang (Karriere im Unternehmen)

· Aufgabenbeschreibung
· Arbeitsbereitschaft
· Arbeitsbefähigung

· Fachwissen 

· Arbeitsweise 

· Arbeitserfolg 

· Erfolgsbeispiele

· Führungsleistung

· Leistungszusammenfassung (= Gesamtnote)

· Verhalten zu Internen

· Verhalten zu Externen

· Sonstiges Verhalten

· Beendigungsgrund

· Dankes- und Bedauernsformel

· Zukunftswünsche


(Quelle: Nach www.arbeitszeugnis.de)
